
Schulentlassfeier bei der VHS
Bergkamen
Während ihrer Schulzeit sind sie gescheitert. Doch jetzt haben
24  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  von  Lehrgängen  der
Bergkamener  Volkshochschule  es  geschafft,  sich  einen
Schulabschluss zu erarbeiten. Vier von ihnen haben sogar die
Möglichkeit,  in  der  gymnasialen  Oberstufe  das  Abitur  zu
erreichen.

Die VHS Bergkamen bietet seit mehr als 25 Jahren Lehrgänge zum
nachträglichen Erwerb von Schulabschlüssen an. Dabei handelt
es  sich  um  staatlich  anerkannte  Schulabschlüsse  für  den
Hautschulabschluss nach Klasse 9 und 10 und den Mittleren
Schulabschluss  (vormals  Fachoberschulreife).  Seit  einigen
Jahren  werden  auch  im  Zweiten  Bildungsweg  wie  an  den
Regelschulen sogenannte „Zentral organisierte standardisierte
Abschlussprüfungen (ZOSP)“ durchgeführt.
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Die erfolgreichen Teilnehmer an den Schulabschlusslehrgängen
der Bergkamener VHS.

„In  diesem  Jahr  haben  24  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
erfolgreich an den Lehrgängen teilgenommen“, freut sich Sabine
Ostrowski,  Leiterin  der  Volkshochschule.  Den
Hauptschulabschluss haben 8 Teilnehmende bestanden, von denen
sechs direkt nach den Sommerferien in den Lehrgang für den
Erwerb des Mittleren Schulabschlusses, also den nächsthöheren
Schulabschluss, wechseln. Den Mittleren Schulabschluss haben
jetzt  16  Teilnehmende  bestanden,  davon  vier  mit
Qualifikationsvermerk.  Dieser  Qualifikationsvermerk  ist  die
Eintrittskarte in die gymnasiale Oberstufe, um entweder ein
Fachabitur oder ein Vollabitur zu erwerben.
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Anmeldung  bei  der  VHS  lohnt  sich
immer
Seit  Januar  2014  läuft  bereits  die  Anmeldephase  für  die
Lehrgänge  bei  der  VHS  im  Schuljahr  2014/2015,  die  am  25.
August starten. Es handelt sich um Abendlehrgänge, die jeweils
montags bis freitags in der Zeit von 17:15 bis 21:15 Uhr
durchgeführt werden. Der Unterricht erfolgt durch Lehrerinnen
und Lehrer, die vormittags an Schulen der Sekundarstufe I
(5.-10.  Klasse)  oder  der  Sekundarstufe  II  (5.-12.  Klasse)
tätig sind und mit viel Engagement und hoher Motivation den
Zweiten Bildungsweg stützen.

Oftmals ist das Angebot der VHS die letzte Chance für die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer,  den  Schulabschluss
nachträglich zu erwerben. Pro Schuljahr kann die VHS Bergkamen
50 Teilnehmende aufnehmen, das heißt, pro angebotenem Lehrgang
25 Personen. Die Nachfrage ist in jedem Jahr sehr groß. Zum
jetzigen  Zeitpunkt  haben  sich  für  den  Erwerb  des
Hauptschulabschlusses  bereits  22  Personen  angemeldet.  Somit
gibt  es  zurzeit  in  diesem  Lehrgang  noch  drei  verfügbare
Plätze.  Der  Lehrgang  für  den  Mittleren  Schulabschluss  ist
bereits ausgebucht und die VHS führt eine Warteliste. In jedem
Schuljahr  tritt  die  Situation  auf,  dass  angemeldete
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sich  kurzfristig  aus
unterschiedlichsten Gründen wieder abmelden, so dass dann ein
Nachrücken  von  der  Warteliste  in  der  Reihenfolge  der
eingegangenen  Anmeldungen  möglich  ist.

„Eine  Anmeldung  lohnt  sich  also  auch,  wenn  die  Lehrgänge
bereits  ausgebucht  sind“,  sagt  Sabine  Ostrowski.  Für  die
Anmeldung  ist  ein  persönlicher  Gesprächstermin  mit  der
Schulleiterin zu vereinbaren. Dazu sind die letzten Zeugnisse,
ein kurzer Lebenslauf und 20 € Anmeldegebühr mitzubringen. Die
Anmeldegebühr  wird  nach  Beendigung  der  Probezeit  wieder
erstattet.



 

Die Lehrgänge selbst sind kostenfrei. Die Schulleiterin, Frau
Ostrowski, ist unter der Telefonnummer 02307/284951 montags
bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr zu erreichen.

 

„Die VHS Bergkamen freut sich über jede Teilnehmerin und jeden
Teilnehmer, die oder der sich auf den Weg macht, um einen
Schulabschluss  nachzuholen  oder  zu  verbessern.  Durch  den
Erwerb eines Schulabschlusses steigen die Chancen auf einen
qualifizierten Ausbildungsplatz und einen gelungenen Einstieg
in die Erwerbswelt“, sagt Sabine Ostrowski.


